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PRESSEMITTEILUNG 
 

Vier Aufträge für Eurovia in der Tschechischen Republik 
 
Die tschechische Eurovia-Tochter SSZ hat vier Projekte mit einem Gesamtvolumen von 600 Millionen 
hereingenommen, wovon 270 Millionen auf SSZ entfallen.  

Die Bietergemeinschaft, der neben SSZ (Federführung) auch die tschechische Tochtergesellschaft von 
VINCI Construction Filiales Internationales, SMP, angehört, hat bei der Vergabe eines 16 km langen 
Neubauabschnitts der Autobahn D8 zwischen Lovosice und Rehlovice (nördlich von Prag) den Zuschlag 
erhalten. Bestandteile des Auftrags sind insbesondere drei Zubringerknoten, drei Ingenieurbauwerke 
und zwei Tunnel sowie 550.000 m² Asphaltfahrbahn. Das finanzielle Gesamtvolumen beläuft sich auf 
325 Millionen Euro, davon 156 Millionen für SSZ. Ende 2010 soll der neue Abschnitt in Betrieb gehen. 

Für die tschechische Eisenbahnverwaltung SZDC wird SSZ – ebenfalls im Rahmen einer Arge – drei 
Eisenbahnlinien neu errichten bzw. sanieren/erneuern: 

• Errichtung eines 40 km langen Abschnitts auf der Verbindung Prag-Frankfurt für den 
Hochgeschwindigkeits- und Güterverkehr. Die Arbeiten im Wert von insgesamt 135 Millionen Euro 
(einschließlich  53 Weichenstellwerken, 41 Ingenieurbauten, 47 überwölbten Abflussgräben, 9 km 
Lärmschutzwand sowie Kanalbauleistungen) werden fast drei Jahre in Anspruch nehmen. 

• Erneuerung des Einbahnknotens Breclav, wo sich die Linien Warschau-Wien und Prag-Budapest 
kreuzen. Der Auftrag in Höhe von 80 Millionen Euro sieht neben der Verlegung von 22 km Schienen 
auch die Modernisierung des Bahnhofs und die Errichtung von 5 Ingenieurbauten sowie diverser 
Fußgängerunterführungen vor. 

• Sanierung und Elektrifizierung eines 25 km langen Teilstücks der Verbindung Prag-Warschau. Der 
insgesamt 55 Millionen Euro schwere Auftrag umfasst auch die Umgestaltung der Bahnhöfe, die 
Erneuerung von 23 Bahnübergängen und die Einrichtung von Netzinformationssystemen. 
Fertigstellungstermin ist Juni 2009. 

Mit einem Jahresumsatz 2006 von knapp 700 Millionen Euro gehört SSZ zu den bedeutendsten 
Akteuren des Straßen- und Eisenbahnbaus  in der Tschechischen Republik. 
Die VINCI-Tochter Eurovia ist eines der weltweit führenden Straßenbauunternehmen. Mit über 
38.500 Mitarbeitern in 16 Ländern erwirtschaftete das Unternehmen  2006 7,2 Milliarden Euro Umsatz.  
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